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Aufgrund von eigenen Erlebnissen weiß Claudia, wie wichtig es ist, Mäd-
chen zu stärken und sie zu unterstützen. Seit Jahren setzt sich Claudia, die 
selbst in einem Kinderheim aufgewachsen ist, für Mädchen, besonders in 
ländlichen Gebieten, ein. Nur wenige Monate nach der Gründung unseres 
Vereins PAMOJA-mitanand in Malindi gründete sie PAMOJA Girls. Bei ver-
schiedenen Aktionen und Workshops versucht sie gemeinsam mit ihrem 
Team die Mädchen zu stärken und zu motivieren. 2020 gab es in 15 Dör-
fern um Malindi Workshops, bei denen über 2.000 Mädchen mit großer 
Begeisterung teilnahmen.  Unter anderem wurden 1.500 selbstgenähte 
Binden an die Mädchen verteilt. Im Namen von Claudia und ihrem Team 
dürfen wir euch ASANTE SANA (Vielen Dank) sagen.  
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 2020 - ein Jahr voller Herausforderungen und Hürden 

Dennoch blicken wir gerne auf unser erstes Jahr als Verein zurück.  
GEMEINSAM konnten wir …    

 PAMOJA story: Claudia – PAMOJA GIRLS 

… Familien mit Lebensmitteln & Medikamenten unterstützen 
… Familien ein Zuhause und den Zugang zu Wasser & Toiletten schenken  
… Kindern & Jugendlichen die Chance auf eine gute Bildung ermöglichen 
… den Kindern im Small Home helfen 
… einige Geschäftsgründungen möglich machen 
 

 
Spendenkonto:  

IBAN AT09 3740 6100 0102 4322 
 BIC RVVGAT2B406 

www.pamoja-mitanand.com 
 

Mama Nyevu & 
ihre Kinder sind 

sehr dankbar 
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So kannst du uns unterstützen … 

 

 

 

mit einer Spende für  

unserer Aktion: °Schenken mit Sinn° 

▪ Lebensmittelpaket (€ 10,-/Woche/Familie) 

▪ Start-up-Unternehmen (€ 100,-) 

▪ Bett & Matratze (€ 110,-) 

Mitgliedschaft 

Maske (€ 20,-)  

PAMOJA Tasche (€ 5,-) 

 

 

 

€ 45,-/Jahr 

 

Letztes Jahr feierte Lisi Weihnachten mit den Jugendlichen in der Kinder-Unter-
suchungshaft in Malindi. Gemeinsam mit dem Leiter Omar überlegten wir, wie 
die Jugendlichen während der Zeit in Untersuchungshaft (teilweise Tage, manch-
mal aber auch über Monate hinweg) sinnvoll beschäftigt werden können. Es ent-
stand die Idee, ein Hühnerhaus zu bauen. Die Jugendlichen übernehmen mit der 
Aufzucht und Betreuung der Küken eine sinnvolle Aufgabe und erweitern ihre 
Fähigkeiten. 
 
Die Einnahmen des Verkaufs kommen zu 100 % den Jugendlichen zugute (z.B. 
Unterwäsche, Binden für Mädchen, Zahnbürsten sowie Transportkosten für die 
Familienmitglieder). Die Gesamtkosten des Projekts betrugen € 950,-. H
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Wir wünschen euch eine ruhige 

& friedliche Weihnachtszeit. 

Blablabla 


